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Wen betrifft das eigentlich alles?
Zunächst natürlich ganz direkt etwa 10% der Bevölke-
rung (über 8 Mio. Menschen): Arbeitsuchende, Aufstok-
ker/innen, Erwerbsgeminderte, Kleinrentner/innen,
andere Sozialhilfebedürftige, Asylbewerber/innen (teil-
weise) sowie all deren Kinder; also keineswegs nur
Arbeitslose, sondern auch Menschen, die Angehörige
pflegen oder Kinder erziehen, die einer (zu) schlecht
bezahlten Arbeit nachgehen, die lange krank oder
erwerbsunfähig oder schlicht alt und arm sind. Nach den
obigen „Hartz-IV-Sätzen“ richten sich ferner die Pfän-
dungsfreigrenze und das Taschengeld bei Heimunter-
bringung, und schließlich nicht zuletzt das steuerfreie

Existenzminimum (Grund- und Kinderfreibeträge). Indi-
rekt sind daher alle betroffen, die einkommenssteuer-
pflichtig bzw. lohnabhängig sind! Also der Großteil
der Bevölkerung. Dass die genannten 8 Mio. nur eine
durchschnittliche Bestandszahl sind, also auch nicht
wenige zeitweilig Bedürftige hinzukommen, spielt dann
schon vergleichsweise keine Rolle mehr: An den Re-

gelsätzen hängen einerseits die Löhne und anderer-

seits die Steuern. Das ist der eigentliche Grund,
warum Bundesregierungen aller politischen Couleur
so massiv daran interessiert sind, diese Zahlenwerte
möglichst kleinzurechnen.

Hartz-IV-Leistungen ab 1.1.2019 (in Euro)

148,40

54,74
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Alle Angaben beziehen sich auf die ab dem 1.1.2019 geltenden Regelsätze pro Monat; bei Nahrungsmitteln und Getränken sind
zusätzlich die Werte pro Tag angegeben.
Die nummerierten Ausgabenpositionen entsprechen den so genannten Abteilungen der Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe (EVS). Sie ergeben in der Summe die Regelsätze.
Die eingerückten Zeilen sind ausgewählte Beispiele aus den einzelnen Abteilungen, ergeben in der Summe also nicht die
Regelsätze.
Die Zusammensetzung der Regelsätze wurde der Begründung zu §§ 5 und 6 Regelbedarfsermittlungsgesetz (RBEG laut
Bundestags-Drucksache 18/9984, S. 35ff) entnommen. Die dort ausgewiesenen absoluten Geldbeträge wurden in Prozent-
anteile umgerechnet (= Struktur der Regelsätze) und auf die ab 2019 geltenden Regelsätze gemäß Regelbedarfsstufen-
Fortschreibungsverordnung (RBSFV) 2019 angewandt.
* = Fallzahl in der EVS unter 100; # = Fallzahl in der EVS unter 25, daher im RBEG nicht ausgewiesen.

Quelle: Berechnungen der Koordinierungsstelle gewerkschaftlicher Arbeitslosengruppen auf Basis des RBEG

Wie viel Geld ist für was in den Hartz-IV-Sätzen 2019 enthalten?


